
8:0 – Rieseby bremst seine Talfahrt
Fußball-Kreisklasse A: Eckernförde IF tritt sein Heimrecht ab und
holt einen verdienten Punkt beim TSV Rieseby
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Die sieben Nachholbegegnungen der Spieltage 13, 15 und 17 in der
Fußball-Kreisklasse A Rendsburg-Eckernförde brachten über die
Osterfeiertage mehrere beachtliche Resultate zustande. Den größten
Reibach machte der Tabellenzweite TuS Jevenstedt II, der zunächst
Verfolger SSV Bredenbek 1:0 und später den VfL Damp-Vogelsang
mit 3:1 besiegte. Damit rückten die Jevenstedter bis auf einen Punkt
an den führenden TuS Rotenhof II heran, der seinerseits das
Spitzenspiel bei der FT Eintracht Rendsburg 2:0 gewann. Kurios war
das Abschneiden des Rendsburger TSV II, der gegen Schlusslicht SG
BSV/EMTV II 9:1 siegte, um zwei Tage darauf 0:8 jenem TSV
Rieseby zu unterliegen, der sich zuvor 0:0 von Eckernförde IF
trennte. Ferner trennten sich Borussia 93 Rendsburg II und Osdorfer
SV II 1:1. An der Spitze der Torschützenliste gab es keine
Veränderungen.

FT Eintracht Rendsburg II – TuS Rotenhof II 0:2 (0:1) Eine ganz
wichtige Hürde nahm der Tabellenführer aus Rotenhof, der das
Hinspiel noch mit 8:2 für sich entschieden hatte. „Obwohl wir sieben
Spieler ersetzen mussten, hatten wir anfangs sogar die Chance, in
Führung zu gehen“, sagt FTE-Trainer Hans-Otto Bessert, für den der
Erfolg der Gäste letztlich in Ordnung geht, denn nach dem 0:2 (56.)
durch den elften Saisontreffer von Sascha Schablowski „war bei uns
die Luft raus. Ich kann meinen Jungs keinen Vorwurf machen.“
Sekunden vor dem Pausenpfiff erzielte Norman Fuchs per
Foulelfmeter das 0:1, nachdem er selber im Strafraum zu Fall
gebracht worden war.

TuS Jevenstedt II – SSV Bredenbek 1:0 (1:0) Es war
ein echtes Spitzenspiel, in dem sich die Jevenstedter für
das 1:3 im Hinspiel glücklich revanchieren konnten. Sie
stellten im ersten Spielabschnitt auch die tonangebende
Mannschaft, die sich die 1:0-Führung verdiente. Das Tor
des Tages erzielte Michael Borawski (37.). Nach dem
Wiederanpfiff drängten die Gäste mit Macht auf den
Ausgleich, doch mit viel Glück und Geschick brachte das
Team des Trainergespanns Benjamin Stach/Arne
Schülldorf die knappe Führung über die Zeit.

Rendsburger TSV II – SG Barkelsbyer SV/EMTV II 9:1 (3:0) In der
Notbesetzung von gerade mal elf Spielern musste der Tabellenletzte
eine bittere Schlappe bei jenem RTSV II hinnehmen, den er beim 0:2
im Hinspiel noch an den Rand einer Niederlage gebracht hatte. Somit
lösten sich die Grün-Weißen ein wenig von der Abstiegszone,
während der Abstieg der Spielgemeinschaft nun unabwendbar
scheint. Wenngleich das 1:0 durch Yavuz Kuluk (10.) recht früh fiel,
hielten die Gäste danach lange Zeit gut mit. Ein Doppelschlag von



Ivo Dogan (40.) und Kuluk (41.) zum 3:0 stellte allerdings kurz vor
der Pause die Weichen auf den deutlichen Erfolg der Gastgeber. Bis
zwei Minuten vor Spielende hieß es 9:0, ehe die SG mit dem
Schlusspfiff durch Dirk Kupkow (90.) zum Ehrentreffer kam.
Weitere Tore: 4:0 Abdullah Ulfat (58.), 5:0 Ivo Dogan (66.), 6:0, 7:0
Yavuz Kuluk (76., 81.), 8:0, 9:0 Jasin Keser (82., 88.)

Borussia 93 Rendsburg II – Osdorfer SV II 1:1 (0:1) Obwohl sich
die Borussia als Vorletzter in akuter Abstiegsgefahr befindet und
auch die Osdorfer noch lange nicht gerettet sind, kam es, wie beim
1:1 im Hinspiel, zu einer fairen Auseinandersetzung. Ferner war es
über die gesamten 90 Minuten ein ausgeglichenes Spiel mit einem
leistungsgerechten Ausgang. Die Osdorfer gingen durch den Treffer
von Stefan Gembus in Führung (33.), die Patrick Nommensen (73.)
wieder egalisierte.

TSV Rieseby – Eckernförde IF 0:0 (0:0) Da der IF-Platz nicht
bespielbar war, einigte man sich kurzerhand auf die Austragung in
Rieseby. Dass auch eine der seltenen torlosen Begegnungen
spannend sein kann, zeigte dieses Spiel. Zahlreiche Torchancen auf
beiden Seiten machten diese Partie sehr lebendig, und die größte
Möglichkeit hatte der Riesebyer Florian Stuber (67.), dessen Freistoß
vom IF-Keeper Helge Bußmeier aus dem Winkel gefischt wurde.
Letztlich kam es zu einem absolut gerechten Unentschieden.

TuS Jevenstedt II – VfL Damp-Vogelsang 3:1 (1:0) Mit dem 13.
Saisonsieg melden die Jevenstedter nicht nur Aufstiegsansprüche
an, sondern spielen gemeinsam mit dem TuS Rotenhof II um den
Titel mit, denn sechs Punkte über Ostern brachte sie bis auf einen
Punkt an den Tabellenführer heran. Eine Stunde lang hielten die
Gäste aus Vogelsang sehr gut mit, und steckten das 1:0 durch den
elften Saisontreffer von Frank Schmitt (42.) gut weg. Als Dennis
Goos (65.) zum 1:1 ausglich, war die VfL-Welt noch in Ordnung,
doch schon im Gegenzug stellte Torben Schröder (67.) mit dem 2:1
die erneute TuS-Führung her, ehe kurz vor Spielende Michael
Borawski (84.) per Strafstoß das 3:1 gelang, nachdem Sören
Schlüter im Strafraum gefoult wurde.

Rendsburger TSV II – TSV Rieseby 0:8 (0:3) Dieser Kantersieg
überraschte selbst die Riesebyer, nachdem der RTSV II zwei Tage
zuvor noch mit 9:1 selber eine Klatsche gegen SG BSV/EMTV II
austeilte. Diesmal verfügten die Platzherren aus den
verschiedensten Gründen nur über elf Spieler und als die Mannschaft
von Trainer Jan Klokow bereits nach einer halben Stunde mit 3:0
führte, konnte sie auch mit spielerischer Überlegenheit auftrumpfen.
Überragender Akteur war Dennis Tharau, der mit einem Hattrick vor
der Pause und einem weiteren Treffer nach dem Wechsel allein vier
Tore erzielte und das 1:0 per Kopfball durch Thorsten Hauns (18.)
mit einem Freistoß vorbereitete. Tore: 0:1 Thorsten Hauns (18.), 0:2,
0:3, 0:4 Dennis Tharau (19., 26., 42.), 0:5 Konstantin Melnik (59.),
0:6 Marc Rosenberg (70.), 0:7 Tharau (73.), 0:8 Hauns (80.)


